
 

 
 

 

 

Fachseminar Kurs Nr. 304 

WALD UND HIRSCH IM MITTELLAND  
19.03.2020, Lenzburg 
 

 
Frische Losung des Hirschwildes.   Foto: Ulrich Wasem, WSL 
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ANGABEN ZUM THEMA 
Der Rothirsch ist daran, die Schweiz zurückzuerobern. Auch in der Nordwestschweiz wer-

den vermehrt Hirsche beobachtet, die effektive Wiederbesiedlung des vom Menschen 

intensiv genutzten Mittellandes steht wahrscheinlich in den nächsten Jahren bevor. Eine 

neue Wildtierart bereichert die Lebensräume und trägt zur Biodiversität bei. Dieser faszi-

nierende Vorgang wirft aber auch eine Reihe von Fragen auf: Welche Verhaltensmuster 

zeigen die Rothirsche, wie ist ihre Raumnutzung, welche Lebensraumqualitäten benöti-

gen sie? Was bedeutet diese Entwicklung für den Wald? Welche Managementmassnah-

men sind nötig?  

 

ZIELE DER VERANSTALTUNG 
Die Teilnehmenden  

 kennen die Ergebnisse neuer Studien und Projekte zu Raumnutzung, Biologie und Ver-

halten des Rothirsches  

 kennen mögliche Massnahmen, um Schäden vorzubeugen und die Entwicklung der 

Populationen zu steuern  

 tauschen Erfahrungen mit anderen Kantonen aus und vertiefen die Zusammenarbeit 

bezüglich Wildtiermanagement.  

 

ZIELPUBLIKUM 
Waldfachleute, Forstbetriebsleiter, Waldeigentümer, interessierte Fachleute im Bereich 

Wildbiologie und Jagd 

 

TAGESLEITUNG UND REFERIERENDE 
Tagesleitung und Moderation 
Matthias Ott, Stadtoberförster Lenzburg, Leiter der AG Wald und Wildtiere des SFV  

Referierende 
Claudio Signer, Forschungsgruppe Wildtiermanagement WILMA, Zürcher Hochschule für 

Angewandte Wissenschaften ZHAW  

Christian Willisch, Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL 

Nicole Imesch, Wildkosmos, Linden  

Friedrich Reimoser, Prof. Dr., Universität für Bodenkultur Wien & Veterinärmedizinische 

Universität Wien 

Christof Gantner, Regionalförster, Waldregion 5 Toggenburg, Kanton SG  

Robert Jenni, Service des forêts et de la nature SFN Kanton FR  

Maurus Frei, Wald und Naturgefahren Kanton GL, Fachstellenleiter Wald  

Jürg Altwegg, Kreisforstmeister Forstkreis 1, Kanton ZH  

Erwin Osterwalder, Fachspezialist Jagd und Fischerei Kanton AG  
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PROGRAMM  

Donnerstag, 19. März  

 

ab 

08.00 

Eintreffen der Teilnehmenden, Kaffee   

08.30 Begrüssung  Matthias Ott 

Der Rothirsch in der Schweiz: Vom Berggebiet ins Mittelland und in den Jura 

 Einführung und Überblick Nicole Imesch 

 Raum- und Habitatnutzungsverhalten der Rothirsche Claudio Signer 

 Situation der Rothirsche im Schweizer Mittelland Christian Willisch 

Die Situation im Wald – Grundlagen und Erfahrungsberichte 

 Rothirsch-Lebensräume Friedrich Reimoser 

 Erfahrungsbericht Hirsch im Toggenburg Christof Gantner 

 Wald und Rothirsch im westlichen Mittelland (FR, VD, 

GE) 

Robert Jenni 

 Wald mit Rothirsch im Kanton Glarus Maurus Frei 

 Überwachung von Schälschäden an der Eibe am Albis Jürg Altwegg 

Wildtiermanagement Hirsch 

 Bejagung des Rothirsches, Grundlagen und Erfahrun-

gen 

Friedrich Reimoser 

 Bejagung des Rothirsches im Schweizer Mittelland Nicole Imesch 

 Kantonaler Massnahmenplan Rotwild AG Erwin Osterwalder 

12.30 Mittagessen  

Schutzmassnahmen im Wald 

14.00 Demonstrationen und Übung:  

Erkennen des Rothirscheinflusses  

verschiedene Schutzmassnahmen  

Planung und Ausführung, Kosten  

Forstdienst Glarus,  

Christof Gantner,  

Mitarbeitende Lenz-

burg 

 Schlussdiskussion Matthias Ott 

17.00 Ende des Kurses  
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ANGABEN ZUM ORT UND ZUR ORGANISATION 
 

DATUM, ORT UND ZEIT 
Donnerstag, 19. März 2020, Lenzburg, , 08.30 – 17.00  

Cholerahaus, Schützenmatte (nahe Bahnhof) 
 

SPRACHE 
Kurssprache ist deutsch, Referate werden in der Muttersprache der Referierenden gehal-

ten.  
 

TEILNAHMEGEBÜHR 
CHF 440.00 pro Person 

CHF 390.00 pro Person (Mitglieder der Träger- und Partnerorganisationen) 

CHF 100.00 für Studierende. 

Inbegriffen sind Kursunterlagen, Transfers, Mittagessen und Pausengetränke.  
 

UNTERLAGEN 
Den Teilnehmenden wird eine Dokumentation mit den Inhalten der Referate in elektro-

nischer Form zur Verfügung gestellt.  
 

ANMELDUNG 
Anmeldung via Internet: www.fowala.ch, Anmeldefrist: 19.02.2020. Die angemeldeten 

Personen erhalten eine Anmeldebestätigung sowie Informationen zur Anreise.  

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.  
 

ABMELDUNG 
Bei Abmeldung weniger als 20 Tage vor Beginn der Veranstaltung werden 50% der Kurs-

kosten fällig. Bei Rücktritt weniger als 5 Tage vor Kursbeginn oder bei Nichterscheinen 

werden die vollen Kursgebühren verrechnet. 
 

AUSKUNFT  
Kurssekretariat: Hasspacher&Iseli GmbH, Hauptgasse 25, CH-4600 Olten,  

Telefon 062 212 82 81, hallo@hasspacher-iseli.ch 
 

Finanzielle Unterstützung durch das Bundesamt für Umwelt BAFU  

Trägerorganisationen Fortbildung Wald und Landschaft 

 

 


